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#ST# Bekanntmachungen
von

Departements und andern Verwaltungsstellen des Bundes,

Wichtige Anzeige
betreffend

die Staatsangehörigkeit der in Frankreich geborenen Kinder
einer ebenfalls in Frankreich geborenen Mutter und eines
schweizerischen, ausserhalb Frankreichs geborenen Vaters.

Einem am 22. Jul i 1893 erlassenen französischen Gesetze
gemäß, werden die in Frankreich geborenen Kinder einer ebenfalls
in Frankreich geborenen M u t t e r in Frankreich unwiderruflich als
französische Staatsangehörige betrachtet, falls sie nicht binnen Jahres-
frist, von dem Erlaß des erwähnten Gesetzes an gerechnet, die
französische Staatsangehörigkeit ablehnen, und zwar gilt dies auch
für den Fall, daß der V a t e r des betreffenden Kindes Schweizer-
b ü r g e r und selbst nicht in Frankreich geboren ist. — Diese Be-'
Stimmung findet auf die gegenwärtig großjährigen Personen An- ;
wendung, mit Einschluß derjenigen, die nicht in Frankreich wohnen. '•

Zur Erfüllung der Optionsförmlichkeiten wende man sich un-
verzüglich an das eidgenössische Departement des Auswärtigen in
Bern, an die Staatskauzleien der verschiedenen Kantone, an die
schweizerische Gesandtschaft in Paris oder an die andern schwei-
zerischen Gesandtschaften und Konsulate im Ausland;

B e r n , den 28. Juli 1893.

Schweiz. Departement des Auswärtigen.
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t Die meisten der hier aufgeführten Militi» wurden wegen wlarend des letzten Kursei
oder un Tage der Entlassung begangener Disciplinufehler bestraft.
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Bewegung während des Monats.
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Bemerkungen.

') Wovon 1 im Thurgau.
*) Wovon 3 in Luzern. *) Wovon

5 in St. Gallen. •), '), •), ') und
') In Luzern. ') In Zürich.

'•) Wovon l in Zürich und 1 in
St. Gallen. ") In Zürich.

") Wovon 1 in Zürich, 6 in Chur
und 7 im Thurgau. ") Im
Thurgan. '•) Wovon 2'in Zürich.

") Wovon lin St. Gallen. ") Wovon
2 im Thurgau. ") Wovon 1 im
Thurgau. ") und ") Im Thur-
gau. ") Wovon 11 in St. Gallen
und 5 in Lenzburg. al) und"
") In St. Gallen. ") Wovon
1 in St. Gallen. ") Wovon
2 in St. Gallen.
Diese Gefangenen sind in den

Anstalten, in welchen sie ihre Strafe
ablassen, nicht mitgerechnet, son-
dern den Verurteilten desjenigen
Kantons zugezahlt, in welchem sie
bestraft wurden.

Einigen Kantonen war es noch
nicht möglich, vollständige Angaben
Hher die Orts- nnd sogar Bezirks-
gefängnisse zu machen.

Eine gewisse Anzahl von Bettlern
und Vaganten, sowie von Transport-
gefangenen sind, indem sie verschie-
dene Kantone oder verschiedene
Bezirke eines Kantons passierten,
in der Bewegung der Gefangnis-
bevölkerung zweifelsohne zwei- oder
mehreremal gezählt worden.

Unter den Transportgefangenen
(d. h. Untersuchnngsgefangene und
Verurteilte, welche von einem Ge-
fängnis in ein anderes Übergeführt
werden, auch Über die Grenze ge-
führte und Transitgefangene) be-
finden sich höchst wahrscheinlich
auch solche Individuen, welche in
die Kategorie der Bettler nnd Va-
ganten gehören.

* Wovon 16 bestraft.
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Bekanntmachung.

Der Bericht des eidgenössischen Versicherungsamtes für das
Jahr 1892, welcher in ausfuhrlicher Darstellung über den Stand
und die Thätigkeit der sämtlichen in der Schweiz arbeitenden Ver-
sicherungsgesellschaften Aufschluß giebt, wird nächstens die Presse
verlassen.

Bei Bestellung vor dem 15. Mai wird die unterzeichnete Amts-
stelle diesen Bericht gegen Nachnahme von 2 Franken zustellen.
Nachher geht die Schrift in den Verlag von Schmid, Francke <fe Co.
in Bern über und ist nur noch zum erhöhten Buchhändlerpreise
erhältlich.

B e r n , den 21. April 1894.

Eidg. Versicherungsamt.
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